
Lecha Patriot.
Poe.

Mittwoch. Mai »I, I8?4.

Whig StaatS-Ticket.

Gouvernör:
von Northumberland.

Canal-Commissioner:
Gcorgt Darlit, von Allegheny.

Richter der Suprcnie-Court:

Danill M. Smi)lrr, von Montgonicry.

sagen unserm Freund Nelson We-
iser. für die Ucbcrrelchung ~d es erst e n jäh r-
lichen Berichts der Peniisylvani-
sch e n A ck e r b a u - G e s e llsch a s t d i e s e s
Staats" herzlichen Dank. Das Werk ist ln
der That sehr interessant und belehrend. Wir
warten nur auf eine Gelegenheit, uuscrm obigen
Freund eine ähnliche Gefälligkeit erweisen zu kön-
nen?wann dies dann ebenfalls ganz bereitwillig
geschehen soll.

Traurig.?ln letzter Woche begieng ein
t Ijährigcr Sohn eines Hrn. Kri e bel, in ei-
nem der untern Tannschiys von Berks Caunty da-
durch Selbstmord, daß er sich an einem Balken
oberhalb der Dreschtenne in seines Vaters Scheuer
erhieng. Wir sind berichtet worden, daß Miß
niuth als die Ursache dieser schiccklichen That an-

SS" Die Stohrhalter unserer Stadt sind über-
eingekommen ihre Stohrs vom l. Juni an j.den
Abend um 8 Uhr zu schließen, ausgenommen Sam-
stags um !) Uhr. Sie glauben 14 Stunden hin-
terin Cannter jeden Tag sei lang genug-und wir
geben ihnen Beifall.

Am Sonntag Mittag kam von den Allentaun
Eisenwerken Nachricht in uilscrc Statt, daß Feuer
in denselben ausgebrochen sei und die Hülse unse-
rer Feuerleute mit ihre» Spritze» erbeten werde.?
Diese, nebst vielen andern Bürgern, eilten dann
,iuch so schnell als möglich mit ihren Löschappara-
ten hinüber, wo man das Feuer, welches im ober»
Theil der Furnaee bereits seste» Halt hatte, nach
harter Mühe und Aussetzung großer Gefahr, end-
lich löschte, ohne daß bedeutender Schaden entstand.
Einige hundert Fuß Schläuche sind durch kochendes
Wasser, welches man durch dieselbe» zum Löschen
herbeizog, verdorben und auch ein Schlauchivagen
zerbrochen worden, welcher Verlust jedoch von den

Eigenthümern der Fnrnaee getragen wirb.

Die I>lel>rasl>a-Aill pußirt!
Die fluchwürdige That ist geschehen ! Das Mis-

souri Cvmpromiß ist aufgehobn und freies
Territorium, zweimal so groß als die ursprüngli-
chen dreizehn Staaten, istderSklaverei ge-
öffne: ?und zwar ohne daß das Volk, weder
nördlich noch südlich, dasür gefragt hat. Ter Na-
nie Douglas ist verewigt?alle Compromiße
sind in den Staub getreten ?Freiheit und Sklave-
rei stehen sich aufs Neue feindselig gegenüber, und
wir fürchten unser Land hat Kämpfe zu bestehen,
wie deßen politische Geschichte keine auszuweisen
hat. Die Bill ist am vorletzten Montag im Hause
und am Donnerstag mit den Abänderungen des
Hauses nochmals im Senat paßirt, mit folgender
Abstimmung!

Im Senat.

AuZ freien Ttaalen: Demekralen 14 5
Do. Whigs (> 4
Do. FreesoilerS 0 2

I) IZ
ImHaus e.

Flir die Bill. Dagegea

Do Whigs 12 7
AuS freien Staaten: Demekralen 4 1 4!)

Do. Wliia» V 44
Do. Fieescilers l> 4

IOU

bcßer bekannt als FreesoilerS, hat in Piltsburg
»ine Staats-Convention gehalten und folgendes
Ticket ernannt: David Pills, von Ehester, für
Gouvernör; George R. Ribble, von Allegheny,

Willia,nL)i. Stephen-
son, von Mereer. für Suprsine-Richter. Durch
den schändlichen Nebraska-Schwindel bekommt die-se neue Partei eine» starken Zuwachs.

Ertrunk e». ?Am Samstag siel zu Bethle-
hem cin Jüngling von einem Boot in den Canal
und ertrank. Dessen Namen haben wir »och nicht
erfahre».

Krieg mit Spanie n.?Jetzt, da unsere
herrliche Administration die Nebraskabill durchge-
setzt hat. werden die Aussichten zu einem Krieg mit
Spanien wegen der Insel Euba immer beßer. So
lauten die neuesten Nachrichten vo»Waschington.

Hangen ans Spaß. Ein Knabe zu
Rvsedale, N. Aork, spielte mit einer an einem
Pfoste» befestigte» Kette, that sie um seinen Hals
und sagte aus Spaß : ?Wie leicht konnte ich mich
an dieser Kette erhängen!" Da glittsein Fuß,
die Kette packte und zerbrach dem Knabcn das Ge-
nick.

Nies e n.?Es soll sich in Ekicago ein Knabe
von l 5 Jahren befinde», der ti Fuß 8 Zoll mißt
und dessen Eltern beide noch größer sind.

IS" Als am vorletzten Freitag der Lasten Kar-
renzng sich dem Depot zu Elisabethtown näherte,
trat ein unbekannter Deutscher auf die Bahn, zog
die Kappe vor die Augen, bückte sich und ließ den
Zug über sich passiren, der ihn zu Stücken schnitt.
Er war nüchtern, aber wie man glaubt, geistes-
krank.

KH- In Haverhill, Mass., sprang Frau Loud,
die Gattin eines achtbaren Bürgers in einem An-
fall von Geistesverwirrung mit ihrem Säugling
in'S Wasser und ertrank.

«5- Die Gesellschaft der Schu l d-N ichtfe
vermehrt sich nicht und man fürchtet daß sie bald
eingehen werde. Traurig, besonders für ZeitungS-
drucker.

Die Finsterniß am Freitag war nicht was
viele Leute erwarteten?sie glaubten es solle dunk-
ler werde».

VH" Ei» Frauenzimmer wurde um S 5 gestrast,
«eil sie im Baltimore Cemetcry Blumen abpflück-
te.

v-5" Frcemansburg erhielt letzte Woche seineneue Feuerspritze. ,

In Bethlehem und Nazarcth graßiren die
Rötbeln.

Ilkerliall-Vtrsammking.
Die Verhandlungen der Ereeutiv - Comm>ttee

der Lecha Eäunty Ackerbau-Gesellschaft, gehalten
am Hause von Io h n Sch a n tz, jr., in Nord-
wheithall, am 27. Mai, sind uns durch den Sek-
retär, A. L. Ruhe, eingereicht worden. Es wurde

Beschloßen, daß eine zusätzliche Anleihe
von 8323 81 gemacht werde, um die laufenden
Kosten der Gesellschaft zu bezahlen.

Hr. E. D. Leistiiring, von der Comniittcc über
Bäume, berichtctc, daß etwa 230 auf den Fair-
grnnd gepflanzt wurde», von denen 1(10 von Neu-
york bezogen worden und die übrigen aus dieser
Gegend sind, bestehend aus Evergreens, Linden,
Trauerweiden, Lveusts etc., welche sämmtlich un-

gcrnrr wurde

Beschloßen, daß der Sekretär für die Ver-
sicherung der Fair-Gebäude und Anbringung einer
Gewitterruthe sorgen soll.

Daß, indem die StaatS-Ackcrbaugesellschaft

Aussteller und Glicdcr dieselbe z» besuchen wün-
schen, die nächste Caunty Fair auf Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag, den 4tm, sten und 6tcn Ok-
tober, gehalten werden soll.

?Daß C. Pietz und A. G. Renlnger eine

der Ticket Office, so daß dieselbe als Wohnung

Daß H. I. Schantz, Chas. Wittman, A.
L. Ruhe, Paul Balltet, E. D. Leisenring, Edw.

wcltcr und Ernte.
In unserer Gegend (Lecha und angrenzende

Caunties) sind die Ernte-Aussichten, was Gras
anbelangt, recht gut?Getraide mittelmäßig?
Obsi schlecht. Ohne Zweifel sind viele Obstblü-
then durch die vielen Ziegen zerstört worden, so daß

112 'dn, als man in unserer fruchtbaren Gegend ge-
wol nt ist.
I m Westen, besonders an den Wajasch

BottomS, soll die Nässe dem Gctraide sehr gescha-
det haben.

In K e n t u ck y wcrdcn die Tabakspflanzen
von dcr Fliege zerstört.

Oh i o.?Eine ColumbuS Zeitung sagt: ?Es
ist keine Aussicht für Hungersnoth vorhanden in
Ohio. Wir sahen die Waizensaat nie verspre-
chender als dieses Frühjahr; unser Staat wird
dieses Jahr genug Getraide liefern um noch die
Einwohner von vier andern zu ernähren."

IllinoiS.?Ein Brief von Manchester sagt,
daß Waizcn schr versprechend aussehe.

Maryland.?ln Ann Arundcl Caulity
maß der Waizen schon vor einer Woche drei bis
vier Fuß, und in Kent Caunty fürchten die Bau-
ern das zu schnelle Wachsen desselben. Pfirsiche
kanns noch viel gebe».

bereits begonnen und man ißt Brod von neuem
Waizen. In Nord-Carolina ist Waizen und
Welschkorn versprechend. In Süd-Carolina wird
über alle Produkte aeklagt und eine schlechte
Ernte befürchtet. Die Baumwolle hat durch den
ganzen Süden von dem Froste schr gelitten.

Canad a.?l» vielen Distrikten Ober-Ca-
nadas ist das Heu so rar daß es 845 die Tonne
kostet und vieles Vieh wegen Mangel krepiren

Während dcr crstcn Verhandlungen über die
Nebraskabill im Senat sagte Mr. Chase unter an-
derni, daß die Aushebung des Missouri-Conipro-

cuse) anher gelangten Nachrichten ersehen, scheint
die Drohung des Mr. Chase in Erfüllung gehe»
zu wollen.

hcrzuströmcnden Mcnschr'n nicht fassen. Die be-
kannten Abolitivnistcn, Wcndcll Phillips, Theo-
dore Parker und Francis W. Btrd waren die
Hauptfprecher. Die gehaltenen Reden waren
aufreizend im höchsten Grad»; das luz-ilive --li»vv

nation des Barns stattfinden sollte, war an-
gekommen, als sich eine Person in dieHalle drängle
und der Versainmlnng ankündigte, daß eine Haufe
Reger so eben einen Angriff aus das Courthaus,
wo Burns gefangen sitze, mache. Sofort zogen
3WI> Mensche» nachdem EouithauS-Square, um

scheiterte an der Festigkeit der Thüre. Die M.n-
ge wendete sich nunmehr nach dem westlichen Ein-
gange, stießen mit einem Balken die Thürpsannen
ein und zerbrachen mehrere Fenster. Pistolenschüsse
in M-nge wurden abgefeuert und dcr Mob wurde

furchtbar.
Dic Polizei der nächsten Station drang muthig

vor, und verhaftete acht btv zehn der Anführer nach
einem verzweifelten Gefecht. Dieses entschiedene
Austreten der Polizei, welche nunmehr auch Ver-
stärkung erhielt, schien weiter» Gewaltthätigkeiten
vorzubeugen. Die Polizei stellte sich in Äbthei-
lungen an den verschiedenen Eingängen des Court-
Hauses auf. Um I l Uhr Abends befanden sich
etwa 5l)U?8l)l) Menschen noch im Square; es
fiel jedoch bis zu dieser Stunde nichts weiter vor.

Burns sitzt in einem ober»Limmer des Court-
hauseS;«die ihn bewachenden Beamten sind wohl
bewaffnet, so daß ein Besreiungsversuch ohne Blut-
vergießen nicht ablausen würde.

Gegen Charles T. Suttle, der Burns als einen
ihm entlaufenen Sklaven anspricht, ist gleichfalls
ein Verhaftsbefehl ?auf Entführung eines Staats-
bürgers" lautend, ausgewirkt und vollzogen wor-
den.

?Einer spätern Depesche entnehmen wir das
Folgende:

Nachdem einige Psannen der westliche» Thüre
eingestoßen worden, feuerte man durch die Oeff-
nungen auf die infeitS postirten Veainten, und
James Bachelder, einer der Assi-
stenten des Ver. St. Marschalls
wurde erschossen.

Gegen Mitternacht rückten zwei Campanien Sol-
j date» an, und wurden ini Courthaus ausgestellt.-

Die Ordnung wurde während der Nacht nicht wei-
ter gestört.

Am nächsten morgen (den 27.) wurde das Ver-
hör vor dem Ver. St. Commissioner unter einem
Zudrange von 3?4VVV Mensche» (Weiße und
Schwarze) fortgesetzt. Ein Regiment Massachu-
setts Volunteers rückte zur Aufrechthaltung des
Stadtfriedens aus. Die Aufregung war unge-
mein groß, während dieExaminatio» vor sich ging.

Im Innern des Courthauses war ein Detache-
ment Ver. Staat. Marinesoldaten aufgestellt.

Der Stadtmayor Smith trat mit SchcriffEve-
leth auf die Treppe des Courthause« und redete
dm Mob an. Er sagte, daß die Behörden ent-
schlossen seien, die Ordnung in der Stadt und die
Gesetze des Landes aufrecht zu halten.

Boston, Samstag Abend 9 Nkr.

Neun der Anführer des Mobs, die verhaftet!
wurden, sind des Mordes an Deputymarschall
Bachelder angeklagt. Der Prozeß wird
nächsten Mittwoch beginnen.?(P. Dem.)

Mcycr'S Publicationen.
Wir verweisen unsere Leser auf die Anzeige von,

Meyer'S Publicationen in einer andern Spalte,

angezeigten Werk/ liegen bei uns zur Einsicht be-

1. ~D eut fch-A m erika n i sck e Bibl i-
ot hek" etc.?Ein Heft von 128 Seiten, mit
dem Volksroman ~Afraja," von Theodor Müg-
ge.?Preis 25 Cents.

2. ~M eyer's Volk S-Bi h liothek"etc.
Ein Band von 269 Seiten, enthaltcnd: Einlei-
tung ; Der Bau der Erde; Das Leben der Grä-
ser ; Der Muschelkalk; Ein Besuch in cin Paar
Fabriken von Manchester; Das heutige Tahiti;
Aus derSibeldezum Rhein ; .Die Guano-Insel» ;
Aus dem Hafenlcben in Marseille; Die Kata
loniben in Paris ; Die CentralhaUc und die Da-
men der Halle in Paris ; Das Brod ; Die Mond-
gebirge. Mit der Profilkarte der Erdrinde in 2
Blättern.?Gewiß interessant und lehrreich und
nur 25 Cents kostend.

3. ?Meyer's Monatshefte." ?Das
l. (Mai) Heft des 3. Bandes, enthalten BVSei-
ten mit folgendem Inhalt: Der Vcttcr im Con-
sistoriui» ; Gcschichte von W, O. van Horn ; Na-
poleon aus St, Helena ; Bilder von der Nortkü-

schrieben auf einer Reise von Neuyork über Euba
»ach Texas; Rußland'S baltische Seemacht; Die
türkischen Slawen; Ein Pianist in Amcrika, von
Louis Ernst ; Benjamin Franklin, (mit Stahlstich)
Literatur, Kunst und Musik; Korrespondenz; Das
gerettete Kind (Stahlstich); Vermischtes, u. s. w.
Preis nur 25 Cents.

~Meyer's Universum" ist uns n»ch nicht zuge-
sandt. -

tkuba-Flibustier.

von der Ausrüstung einer andern Cuba-Cxpeditivn,
Siesoll ihren Haupt sitz im Süden haben, sich aber
bis nach New-lork erstrecken.

Berhctr a t h e t:
Am letzten Sonntag, durch Pastor Zellcr, Ia-

eobTrab mitMaria Ehrig, beide von
Hanover.

Am 25. Mai, durch Pastor Jäger, W m. B.
G ebhard mit MaryA. K o o p, beide von
Salzburg.

Am 14. Mai, durch Pastor Bauer, Moses
Steigerwalt mit L y d i a H o l s ch u h, bei
de von Ostpenn.

<V c st o r b e n:
Am letzten Samsiag, in dieser Stadt, an der

Auszehrung, Jane, Tochter von Charles Eckert,
im 13tcn Jahre.

(Eingesandt durch den Ehrw. Hrn. ?Sger.) .
Am 23. Mai, in Niedermaeungie, Lecha Co.,

H e i » r i ch S ch m e i e r, 45 Jahr, lt) Mo-
nat und 7 Tage alt.

(Eingesandt dnrch den Ehrw. Hrn. s>auer.)
Am l(itcn Mai, in Neskehoning, Hann ah

Elisabeth, Tochter von Eli Flickinger, am
Gallcnsieber, 3 Mona« und l 6 Tag.

Am lti. Mai, in Mahoning, Owen, Sohn
von John Gumbert, am Scharlachsieber, l l Jahr
«nd 8 Monat alt.

Am 17. Mai, in Westpenn, Abrah am, ein
Söhnchen von Hesekiah Turner, am Brusificber
und Brand, 2 Jahr, 1 Monat und 8 Tag alt.

Allentown Postamt.
Folgende Griefe blieben bis Dienstag Mittag im

AU'erison eouisa 2. Andreas Lewis, Acker Georae,
Aprel Job», (Wirth).

Miibael, Buh George, jun , Bro'.'st Flora,
'

Vlad.r Owen, Cook Jonas M., Elater Joshua,
Clc.rell losevb, Copple Elisabeth 2. Carre» It. W.

Dcatrich Conrad, Dolfbberger John, DetweilcrBeiliainin, Dornblas.r B. P.
Emrich lonas, Eck.lson Sarah. Cngelman Peter,

Egv Matilda.
Maro S. 2, FeughtS lanies. Frei, David,

ward, Hent .'l. I. Heoser 'pbiliv. vains ?. x>all
D. Hossord E. i?. Heitel Pcter, .hoffina» I. H.

?enn Sam. Hasely Doiinni, Hunlcr Sarah.'l. Hauck

H. M.
K uvcr Owen 2, Kefir Daniel, Kladcr losiah,

«tem Ncub.n, Kramcr John. Keinmero Henro,

Liebenauer John, Lutz Stephenson, Losch lehn.Lu-

M.'br Wm. Morton Isabella. Moran ?oiiisa,
Morton losl'ua, Metzler Wilbelniine, Meixler Sarai'!1., Miller la.ob. Mertz Charles, Mitheal Alex. Mil-

?teubard ?llbert I. 2, NeuhardEnoch.
Friedrich, 01l Jonas.

Reinert ?lmos. Nitter vodia. Nasor John H. Rei-
a>r» Carl, Nboads Catb. Reinhard TUgh. Remniel
All.n, Reap Samuel, Ritter Joh».

<t,v W. H. Sensor lehn. Sietzel H.nro, Spinner
Sonisa C.

Trerler Charles, Terrenboard Maria.
W> >l Thomas, Walbert Wund W. Wieand Hen-

rv.Weaver Milton D. Weber Charles B. Wolf L.
Pohelesse,

Schiffs-Bricfe;
Martin Wagner, Heinrich Weitzel, Maier Rein-

berg, Adam Evp, Jacob Meister, Conrad Wernig,

M. E. Hornbeck, P. M.
Mai3l. Tm

so sou
u "-N.7'

in Untersuchung mhmen, besehend ausfolgenden Cor?
ten:.

Herren Dreßhllte, Drab, Biel>«e. Otter et.'.

Peddl"

Unser Stock vvn

Stiefel nttd Lehnben
ist sehr «rgröß.'rt worden. Iliiftr Assor-
tenient von Wcibs-, Misses- und Kinder-
schuhe für Sommer istvollständig?sowobl

Manns- und Knaben Patent Seder, Blicks!in und

Rufet an und urth.ilet für euch selbst.
Aoung und Leh,

45 Ost Hamilton Straße, Ällemown.
Mai Sl. nqbv

An die

Mrgtr von Illcntown.
A. L. Hickey und Co., No. 14ZCHtSnut

Straße, oberhalb der sechsten, Philadelphia, ha-
ben jetzt auf Hand eins der größten, wohlfeilsten

vcrbcßeite» Stahlspring Sohlledcr Trunks
oder Koffern, das je dem Publikum offerirt wur-
de, mit einem prächtigen Artikel von leichtes Sohl-
leder Trunks, Carpet und Leder BagS zum Reisen
in Europa. Ebenfalls, ein splendides Assortement

l von Ladies Dreß Trunks, Bonnet Bores, etc.
etc., verschieden im Preis von 2 bis 30 Thaler,
nebst einer großen Verschiedenheit von Hobby Hor-
ses, Propellers, Gigs u. s. w.

Alle obigen Artikel verkaufen wir niedrig für
Cäfch. Ruft bei uns an.

Preis-Medallion erhalten bei der Welt-Fair in
London in 1851.

?l. L. Hickey und Co.

Mai3l, 18^4^
Sensen! Sensen!

Stcyermarker und deutsche Grassensen, engli-

sche Frucht- und Grassensen, zu haben bei
I o.h n B. M o s e r.

Gewitterruthen Spitzen
und Glasknöpse für Gcwitterruthen, z» habe» bei

Io h » B. M o s e r.
Allentown, Mai 31. nq3m

Achtung!
LowhillArti U e r i ft e n!

u Ihr habt Euch in voller Uniform
A und sauberm Gewehr zu versammeln,
« am Pfingstmontag, Juni 5, um i)

Uhr Vormittags, am Hause von
lac o l>G e o rge, in Lonchill, um
von da nach dem Battalion in

iM / Guthsville zu marschiren.
/ Auf Befehl von

n» I. E. Zimcrman, Capt.
»S'Abwescnde habe 82 Strafe

Mai3l. nqlm

Auditors-Anzeige.
In deni Waisengcricht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Jonas Peter,
Executor des verstorbenen Theobald Peter.

Und nun, Mai 8, auf Vorschlag des Robert
Wright, Esg., ernannte die Court John F. Ruhe,
Esq., zum Auditor, um besagte Rechnung überzu-
setteln, Vertheilung dem Gesetz gemäß zu machen,
und der nächsten Waisencourt Bericht davon zu
erstatt«» ?das ihm vorgelegte Zeugniß mit einge-

schlössen.
U s tcn Ilrk ind-n

Bezcugts i

N. Me tz ger, Schr.
Der obengenannte Auditor wird sich

zu dem Endzweck seiner Ernmnung ein-
finden, Freitags den Sten Juni, !BS4, um 111 Uhr
Vormittags, am Hause von T. O. Gin kin-
ger, in Allentown, allwo sich alle Beteiligten
einfinden können, wenn sie es für schicklich befinden.

Mai3l. nq3m

Kuh entlaufen.
Am letzten Freitag entlief dem Unter-

in Allentown, eine große
braune Kuh mit weißem Kopf und Leib.

Wer Nachricht ertheilt wo dieselbe wieder erhalten
werden kann, soll billig belohnt werden von

C. RsKeßler,
am Allentown Seminar.

Mai 31, nq3m

Nachr ich t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
AdmiNkstratoren der Hinterlassenschaft des verstir-
ben'en Charte» Hareina n, letzthin von Low-
hill Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
sind. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
innerhalb W Tagen anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen.ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersuch» solche inner-
halb besagter Zelt wohlbestätig» ei»z»h«ndigen an

Jacob Hartman, >

John Snyder. > or».
Mai Zt. nqkm

Oeffentliche Vendu.
Am Samstag den IVten Juni, uni lii Uhr

Vormittags, sollen am Hanse des verstorbenen
Charles Hartman, letzthin von Lowhill
Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft wer-
den :

Cin Gaul, 2 Stück Rindvieh, 4 Schweine, ein
IgäulS Bauernwagcn, ein neuer Spazierwagen,
Pferdegeschirr, Pflug, Egge, Kuh- und Sperrket-
ten, Strohbank, Windmühle, Heuleitern, Ofen
mit Rohr, HauSuhr, Better und Bettladen, Desk,
Stiihl, Gras.im Schivamm, Stroh beim Gebund,
und Bauern- und Küchen-Geräts schiften zu weit-
läufig zu melden.

Die Bedingungen lind Aufivartung am Ver-
kaufstage von

I. Hartman, ) .

I. Snyder. ) ors.
Mai 3!. ' MsZm

V orschläge
werden angenommen durch den Unterschriebenen bis
zum 2 tsten Juni, für die von zwölf
Wohnhäusern an den Thomas Eisenwerken, in
Siidwheithall. Lecha Camily. Nähere Einzeln-
hcitcn zu erfragen an den Werken.

< Samuel Thomas.
Mai3l. nq-tm

Arzt für Alle Menschen.
von Dr. ADornträgtr.

eill.'n'' gan, sicher zu erlangen ist bei folgenten KrPik-
Aukr, Neroenfieber, Mattcrn, GaNenfieber, NjclbeS

Vl'stseuche, Zlech -

s"n^ran?Kelten! jeder?lrt. Kopffchmerzen,

'teichhusten. Mangelan Elliist, Erbrechen, Halebe-
schwcrten, Frics.'ln. Gcschn'üre. weiver FlNß.Nosselfie-
ber, HLmorboiden, vauautschl.'q,
lunq, Durchfall, Bauchgrimmen, Brustbeschwerden,
Vlulbrcch.», Wasiersiicht, Zlugenkrankkciten, Niasern.
rzi'rcchonkric, Ohnmacht, Rheumatiemui!, Samenfluß,
Scharlachsieber, Rctklaus und Unregcl>»Hig?eilen in
der iiiciiailichen Neini^ung.

ja nicht, ibncn vonkiesen Pillen zu gcben, und sie wer-
den sih wieder ganz wohl befinden.

Zu haben bei <N. Noth, alleiniger Agent der Dr.
Bornträgcr'schen Pillen, Nr. 75 Avenue St. New-
Jork.

(x)-Ebenfalls zu babcn im Buchstohr des Patri «

ten, mit rollen Gebrauchs Zlnweisungcn.
Mai IN. 18S4. nqb?

Pa ent galvantsirte

Eiserne Röhren (^udinA-)
für Ketten p um

Eisenwerken,
Ro. 14 Nord Zehnte Stra?,

Philadelphia.
Ein vollis Assoriement unseres amerikanische« gal-

vanisirten Eisenblechs und Ducheisens immer aus
Alle Bestellungen wcrden pronwt besorgt durch

McCullough und Co.
Mai 24. 185.4. n<,NM

Husten.
Ritter s zufammenaesetzter Syrup von

Theer und Wildkirschen.

ivirken durch Entfernung der Ursache den gewünschten
Erfolg?eine vollständige Heilung. Eine Boitel, de-
ren Preis L 5 Cents ist.wirb in fast jedem einen

deimSgnthl
I.L.Nltter,

No. g Süd Front Strape, Philab.lph a.
Mai 17.1854. Nil?

Oeffentliche Vendu.
Samstags den lvten Juni, um 12 Uhr Mit-

tags, sollen am Hause des verstorbenen Jacob
Hiestand, letzthin von Obcr-Milsord Zaun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel aus öffentli-
cher Vendu verkauft werden, nämlich z

Ein schwerer Wagen mit Baddy, ein Tear-
born Wagen mit Geschirr, ein Webstuhl mit Ge-
schirr, Schmiedgeschirr, 3 Betten mit Bettladen,
4 Kisten, 2 Hausuhren, 1 Drahr, Glaßschrank,
ein Milchschrank, 2 Küchenschränke, Tisch und
Stühle, Ose» mit Röhr, Eis««» und kupferne Kes-
sel, Züber und Ständer, Eisenhäsen, erdene Häfen
und sonst noch viele Hiius- und Küchm-Geräth-
schaften zu writläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufetage und Auf-
wartung von

David Hicstand, Ex'or.
Mai 2H. NqAm

Neue

Verlags-Unternehmen
HrrrMann I. Mener in New-Bork.

I 7
Deutsch -

Bibliothek
auserlesener Original Noimriie

von OttoMüller, Ludwig Bechstein»H.'i»rich KöniA,

man nun, Fe. Hassau-
eeck, üeop Schesvr, <S«vg Schir-

Subscriptlonsprci?: z.i Cents für die Lieferung.-

I« .»

Norwegischer von Theod.

Meyer'- Volks-Mtti-llick
d^r

Länder-. Völker-, und Naturkunde,
in monatlichen broschirten Bänvchei?

von LOY Seiten illustrir».
SuberiptionSpreiS: 25 CtS. für dm Band,

UI. .

Meyer's Universum^
V. Vand>Do^utsch- Amerikanische

SubscriptionSpreis - Lö Cents für die Lieferung^

Jedes Heft enihalr circa A> Seitcn Ter», ven 1..
Mcver, lul. Fröbel, TH. Kaufuiann und anderen?ou-

DaS Micken von Taraftossa,

ivl
Lklcncr's Mona!sl)cttc^

Deutsch Amerikanische Zeitschrift
sllr

Literatur, Kunst und Gesellschaft,
111. Band.

Subskriptionspreis: 25 Cents für das
Dcn Inhal» der Monatshefte bilden'!

Rsvetien, Bi«grapl>i«i>, populäre Belehr

gcrmam L.

St e u e r

Groeery-Ttohr
in Allentown.

Der Unterzeichnete hat soeben erbaltdn an sei-
nem neuen Grozcrien-Stvhr, No. 2? Nord Sie---
beute Straße, mihe den» Marktviereck, (früherer
Standplatz von Dillinger und Craig) ei» volle»
Assortiment von den besten Grozerien, als

Salz,

Herringe, etc. etc. sammt frischen und getrockneten!
Früchten, als

Orangen, Lemons, geschälte und unge-
schälte Pfirsiche, getrocknete Aep-

fel, Kirschen, Rosinen,
Pflaumen, Tomatoes, Catsup, gebottelte Pickels^.

Grundnüße in Säcken, Mandeln, englische Wall-
nüße, Creamnuts, Schinken, geräuchertes Bees,
u. s. w.
Gleichfalls!?Verfertlger und Verkäufer

von allen Arten
Tabak. Zchnupftabak

und Cigarren,
welches alles er an den niedersten Preisen und in»
Austausch fii« allerhand LandcSprvdukten absetze» .
wird.

Für Butter, Eier u. f. w. wird der höchste
Preis m Bargeld bezahlt.

LHarles H. Ruhe. '

Mai 17. «iZml »

Appiel-Nachricht.
In Gemäßheit der verschiedenen Akten der As--

sembly in Bezug auf Cauuty Raiten und Abga-
ben, geben wir, die Unterschrieben«», Eommißio--
ners von Lecha iZaunk?, hierdurch Nachricht aw
die taxbaren (rinwohner von Niedcrinilford Taun-
schip, die Eigner und Agenten von liegendem Ei-
genthum in besagtem Taunschip, taxbar für
Staats- und Caunty-Zwecke, daß eine Appella-
tion gehatten werden soll in der CommHionerS-
Amlsstube in Allentown, zum aller Jntr-
reßirten, auf Montags den 3t«n Juni nächstens.

Auch werden am nämlichcu Tage Vorschläge-
siir das Einsammeln der Staats» und Cauntp-
Taxen jenes TaunschipS fürs lausende lah« ange-
nommen.

Daniel Hausman,)
Joseph Miller, / Conmiiß.
John Weber, )

Mai 24. nq?n«

Cemetery. Nachricht.
Die j«»eite Zi»chunq r>en üoiten in dem Union Cem»

etern sinket stalk im Eeuribaue in Allcntaun, Sam-
stage den 17. Juni, präck in» ö Ulir Nachminage.
Keine Lotten werben nachher mehraniSupscriptien»-
preis rerfaust.

Loltenhalter werden el'.nfaNs benachrichtig dal-dos>

dritte Instalmen» aas ihre Kotten am 1. Zun! MiA

William S. Schatzmeister.Allentoun, M»i

Religiöse Anze i g en.
Sonntags Gottesdienst?Juni 4.

«.»therlschc Rirche.
Pastor Vogelbach wird Vormittags um 1t) Uhr

in der deutschen Sprache predigen.
Pastor Schmucker wird Abends j8 Uhr in der

englische» Sprache predigen.

Wochen-Gottesdienst.
In der lutherischen Kirche ?Donnerstag Abends

(Juni 1) durch Pastor Schmucker in englischer
Sprache.

Kirchenbau. ?Eine Wahl für Baumeister
der zu erbauenden neuen Kirche wird am Pfingst-
montag, zwischen 1 und 4 Uhr Nachmittags, in der
Lnterischen Kirche gehalten.

Marktpreise.
Preise in AUentau» am Dienstag.

Flauer (Bärrey H!) W

Waizen (Büschel), 2 Ut«
Reggcn 1 »<>

Hafer.. 4^

Eier (Dntzend) .» 12

I Bulter (Pfund) . . 16
! Unschlilt Il>

Schiiialz Ii!
! Wachs 22
' Schinken fleisch ... 12

Aep.-Whiskeo (Gal) 28
! Roggen-Whiskey. . 2l>
! Hi-toro-Helz (Klast.) 4W
! Eichen-Holz !i 25

Steinkohlen (Tonne) :i 5»
iAl'vs 4 5»


